
100 Jahre Ende 1. Weltkrieg   

Gedenkfeier in Mariazell am 11.11.2018 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Österreichischer Cavallerie-Verband 

Anläßlich des 100. Jahrestages der Beendigung des 
ersten Weltkrieges veranstaltete der Traditionsverband 
des Salzburger Infanterieregimentes No.: 59 „Erzherzog 
Rainer“ am 10. November eine Soldatenwallfahrt nach 
Mariazell, die am 11. November mit einer Gedenkfeier 
bei der Basilika ihren Höhepunkt erreichte. 
Bei der Veranstaltung am zweiten Tag waren zahlreiche 
Traditionsverbände anwesend - auch der Cavallerie 
Verband war mit zwei Dragoner-Abordnungen (sechs 
Kameraden vom DR Graf Pejacsevich und zwei 
Kameraden vom DR 15) vertreten.  
 
 
 
 

Das Gesamtkommando wurde von Obst. 
Gerhard Utz / LIR2 übernommen.  
Vom Feuerwehrgebäude ausgehend 
marschierten die Verbände zum Kirchplatz 
vor der Basilika, wo sie sich zum Abschreiten 
der Front aufstellten. Danach trafen die 
Höchstanwesenden ein: Erzherzog Georg 
Habsburg – Lothringen, der auch Schirmherr 
des Österreichischen Cavallerie Verbandes 
ist, mit seinem Sohn Karl-Konstantin.  
Nach dem Abschreiten der Front wurden die 
Ehrengäste von SE Militärbischof Dr. Werner 
Freistetter und kirchlichen Würdenträgern 
begrüßt und in die Basilika geleitet.  
Bei der sehr persönlich gestalteten 
Gedenkmesse wurden die Fürbitten in 
Sprachen der seinerzeitigen Monarchie 
gelesen:  
Die erste Fürbitte sprach Erzherzog Karl-
Konstantin Habsburg – Lothringen in 
Ungarisch, weitere Fürbitten wurden in 
Kroatisch, Italienisch und Deutsch 
vorgebracht. 
 
 

Im Anschluss fand eine Totenehrung vor dem 

Krieger-(Friedens-) Denkmal statt. Erzherzog 

Georg von Österreich sprach mahnende Worte 

zur Geschichte unseres Landes und Europas. 

Mit einer Kranzniederlegung wurde der Toten 

gedacht, mit Ehrensalut und Musik fand die 

Gedenkfeier einen würdigen Abschluß. 

Text und Fotos: Renate Berka (Ref.f.ÖA ÖstCavVerb.) 


